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Bestand des Theaier-Bersonats und die zur Aufführung gebrachten Stücke:
Der Bestand des Theaterpersonals war im Jahre 1882/83 folgender: 
Direktor: Herr Theodor Asche, führte die Oberregie.
Aeaiiseure- ! Ludwig Würzburg.
Aegrpeure. ^ Conrad Butterweck.
Schauspiel und Posse.
Herr Engelhard Goebel.................................................. Helden u. Liebhaber.
„ Cäsar Galster ....................................................... Bonvivants u. Lieb­
haber.
„ Carl Galster........................................................... Liebhaber.
„ Ludwig Würzburg (Regisseur).......................... ) Ckwracterrollen
„ Eduard Müller..................................................... j «Mracterroüen.
„ Carl v. Alsdorfs...................................................t
„ Hermann Ahlvers.............................................. > Väter.
„ Adolf Bendt (zugleich Opernsänger) .... I
„ Conrad Butterweck (Regisseur).......................... ) ^ ,
„ August Markwordt (zugleich Opernsänger). . t ^ omr er.
„ Wilhelm Beyer (zugleich Opernsänger) - - - )
„ Gustav Freudenberg (zugleich Opernsänger und ! .. ^.
Jnspicient)..................................................s Fächer.
„ August Beck (Chormitglied)...............................1
FL Agnes Wisthaler..................................................l'^NondEn/^
„ Anna Kunisch........................................................>
„ MargarÄhe Göthe.............................................l Liebhaberinnen.
„ Lina Lindenberg................................................. )
( gesetzte Heroinen,
„ Anna Suhrlandt................................................. j Charakterrollen und
. z Mütter.
^ ^ ^ / komische Rollen und
Frau Johanna Beyer................................................. f MMer.
Frl. Livia Eichberger................................................. ) - ^
Frau Helene Ahlvers................................................. / Soubretten.
„ Rosalie Casimir............................................. . 1
„ Louise Cioja............................................................ zweite Facher.
Frl. Dorothea Reischert.............................................)
Oper.
Herr Adolf Hagen........................................................ 1. Kapellmeister.
(2. Kapellmeister u." Dito Lohs-...........................................................? Chordirector.
„ Wilhelm Drechsler............................................... 1. Concertmeister
„ Robert Künzel........................................................ 2. Concertmeister.
„ Carl Walter............................... ...........................t
„ Edwin Hinrichs................................................. l Tenor-Partien.
„ August Markwordt (zugleich Schauspieler). . )
„ Albert Leonhardt................................................... Bariton-Partien.
„ Adolf Bendt (zugleich Schauspieler) .... Baß-und Baßbuffo-
^ Partien.
Herr Wilhelm Beyer (zugleich Schauspieler) - - - )
„ Gustav Freudenberg (Zugleich Schauspieler) . ..
„ Carl Fischer (Chormitglied)........................... ^rte Partien.
„ August Beck (Chormitglied)........................... i
Frau Marie Groß...................................................... dramatische Partien.
Frl. Elisabeth Rüdiger............................................. jugendliche u. Kolo­
ratur-Partien.
„ Anna Schletterer.................................................. Soubretten.
Frau Johanna Beyer.................................................. Opernalte.
Der Chor zählte 15 Herren und lö Damen.
Die Capelle besteht aus 36 Mitgliedern.
Technisches Personal.
Herr Wilhelm Beyer.................................................. Secretair.
„ Prokofy Alexejew.................................................. Hausinspector mit
»Dienstpersonen u. 
6 Feuerwehrleuten.
„ Carl Ehrmann...................................................... erster ) ^
„ Georg Mack...................................................... zweiter < E-Gr-r,
„ Carl Galster..................................................... Bibliothekar.
„ Friedrich Hellwig. . ......................................... Decorationsmaler u.
Ober-Maschinenm. 
(mit 1 Gehilfen).
„ Gustav Freudenberg........................................ Jnspicient.
Frau Johanna Fabricius............................................. Souffleuse d. Schau­
spiels.
Herr Carl Richter.......................................................... Souffleur der Oper
und Posse.
„ Carl Schenck...................................................... Bühnen- und Ma­
schinenmeister (mit 
8 Gehilfen).
„ Christoph Tillberg............................................. Oberbeleuchter und
Schlossermstr. (mit 
1 Gehilfen).
„ Martin Neumann............................................. Schnürmeister (mit
1 Gehilfen).
„ Wilhelm Mau...................................................... Rüst- und Waffen­
meister.
„ Werner Kröger................................................. Obergarderobier (m.
3 Gehilfen).
Frau Emilie Hrych..................................................... Obergarderobiere/m.
2 Gehilfinnen und 
1 Wäscherin).
Herr Theodor Zinowsky............................................. Friseur(m. iGehlf.).
„ David Sackgaß................................................. Statistenführer und
Abräumer.
„ August Wenroth................................................. Requisiteur.
„ Gottfried Müller.................................................. Tischlermeister.
„ Wilhelm Bergfeldt............................................. Tapezirer.
2 Theaterdiener.
14 Zettelträger und Logenschließer.
Die Saison wurde im Interims-Theater am 9. (21.) November 1882 
eröffnet, und währte bis einschließlich den 17. (29.) Juni 1883.
Im Ganzen wurden 215 Vorstellungen, 3 Matinees (an Spieltagen) 
gegeben. Unter den Vorstellungen befanden sich 6 Doppel-Vorstellungen, 
indem am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertage, am 2., 6., 9. Januar 
und am 18. April Nachmittags-Vorstellungen veranstaltet wurden. Außerdem 
fand am Sonntag, den 30. Januar (Mittags 1 Uhr), Dienstag, den 
1. Februar und Freitag, den 4. Februar (Abends 8 Uhr), je eine Concert- 
Aufführung sl) Große Scene für Sopran-Solo und gemischten Chor mit 
Orchester, aus der Oper: „Die Lore-Leh" von Max Bruch. 2) „Das 
Märchen von der schönen Melusine." Für Solo, Chor und Orchester, 
componirt von Heinrich Hofmaun. 3) Finale des 1. Actes aus der 
unvollendeten Oper: „Lore-Ley" von Mendelssohn Bartholdyj unter Lei­
tung des Herrn Musikdirectors Wilhelm Bergner statt Die Bühne blieb 
geschlossen amWeihnachtsabend, am Bußtag, von Palmsonntag bis einschließlich 
Ostersonuabend und an einem anderen Tage, mithin 10 mal. 100 Vor­
stellungen bildeten ein erstes, 20 ein zweites Abonnement. Folgende 
Benefize wurden gegeben: engagirten Mitgliedern 4 contractliche (darunter 
3 Matinees) und 1 außerordentlich gewährtes (Abschieds-Benefiz), je ein 
Benefiz für den Pensions-Fonds des Theaters (obligatorisch), für die 
städtischen Armen, für den staatlichen Jnvaliden-Fonds, mithin im Ganzen 8.
Die Vorstellungen im Interims-Theater umfaßten:
22 Schauspiele.......................in 45 Aufführungen,
20 Lustspiele ...... „87
20 Opern und Operetten . „ 69 
9 Gesangspossen rc. . . . „ 25
mithin 81 Werke in 226 Aufführungen.
Von diesen waren Novitäten: 3 Schauspiele, 6 Lustspiele, 3 Opern 
und Operetten, 2 Gesangspossen rc., zusammen 14 Werke; neu einstudirt 
wurden: 7 Schauspiele, 14 Lustspiele, 6 Opern, 4 Gesangspossen rc., 
zusammen 31 Werke.
Ueberhaupt aufgeführt wurden (nach den Autoren resp. 
Componisten alphabetisch geordnet):
Schauspiele.
Birch-Pfeiffer: Dorf und Stadt. Schauspiel in 2 Ab­
theilungen (5 Acten), mit freier Benutzung der Berthold 
Auerbach'schen Erzählung: „Die Frau Professorin" . . 
Die Grille. Ländliches Charakterbild in 5 Acten, nach 
George Sand's Erzählung: „I^a pstite I'aäotte." . . 
Mutter und Sohn. Schauspiel in 2 Abtheilungen 
(5 Acten), mit freier Benutzung des Bremer'schen Romans:
„Die Nachbaren"....................................................................
Die Waise aus Lowood. Schauspiel in 2 Abthei­
lungen (4 Acten), mit freier Benutzung des Currer
Bell'schen Romans „Jane Ehre"....................................
Brachvogel: Na reiß. Trauerspiel in 5 Acten.......................
Halm: Wildfeuer. Dramatisches Gedicht in 5 Acten . .
Laube: Graf Essex. Trauerspiel in 5 Acten.......................
Lessing: Emilia Galotti. Trauerspiel in 5 Aufzügen. . 
Meilhac und Halevy: Frou-Frou. Pariser Sittenbild in 
5 Aufzügen, aus dem Französischen von E. Mautner . 
Müller, H.: Adelaide. Genrebild mit Gesang in 1 Act.
Mit Musik von Beethoven..................................................
Nissel: Die Zauberin am Stein. Volksdrama in 4 Acten 
Schiller: Die Jungfrau von Orleans. Romantische 
Tragödie in 5 Aufzügen und einem Vorspiel .... 
Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Aufzügen. . . .
Die Räuber. Trauerspiel in 5 Aufzügen..................
Schmid, H.: Beethoven. Volksstück in 4 Abtheilungen. 
Musik nach Beethoven'schen Kompositionen von Julius
Ruthardt.................. ...............................................................
Schneider: Sie i st wahnsinnig. Drama in 2 Aufzügen,
nach Melesville's sst solle."................................
Shakespeare: Hamlet, Prinz von Dänemark. Trauer­
spiel in 5 Aufzügen, übersetzt von A. W. von Schlegel 
Der Kaufmann von Venedig. Schauspiel in 
5 Aufzügen, übersetzt von A. W. von Schlegel . . . 
König Richard III. Historisches Drama in 5 Auf­
zügen, nach Schlegel's Uebersetzung frei bearbeitet von
I)r. Franz Freiherrn v. Dingelstedt................................
Voges: Die Neuvermählten. Familiengemälde in 2 Acten,
nach Björnsterne Björnson..................................................
Wildenbruch: Der Menonit. Trauerspiel in 4 Acten . . 
Wolfs: Preciosa. Schauspiel in 4 Aufzügen. Musik von 
Carl Maria von Weber......................................................
ö. Lustspiele.
Beuedix: Aschenbrödel. Lustspiel in 4 Aufzügen . . .
Ein Lustspiel. Lustspiel in 4 Aufzügen..................
Bernstein: Mein neuer Hut. Plauderei in einem Aufzuge 
Denecke: Eine Partie Pique t. Lustspiel in 1 Aufzug 
von Fournier und Meyer, aus dem Französischen . . 
Elz: Er ist nicht eifersüchtig. Lustspiel in 1 Act . . 
Freitag: Die Journalisten. Lustspiel in 4 Aufzügen. . 
Görlitz: Das erste Mittagessen. Lustspiel in 1 Act . 
Günther: Der neue Stiftsarzt. Lustspiel in 4 Acten . 
Heule: Durch die Intendanz. Original-Lustspiel in
5 Acten.................................................................................
Hollpein: Er experimentirt. Scherz in 1 Act . . . . 
Kotzebue: Die Unglücklichen. Lustspiel in 1 Aufzug. Neu 
bearbeitet von L. Schneider.............................................
3 Mal.
L'Arronge: Wohlthätige Frauen. Lustspiel in 4 Acten 
Lessing: Minna vonBarnhelm, oder: Das Soldaten­
glück. Lustspiel in 4 Aufzügen....................................
Moreto: Donna Diana. Lustspiel in 5 Acten, aus dem
Spanischen von Carl August West....................................
Moser: Der Bibliothekar. Schwank in 4 Acten . . . . 
Reis-Reiflingen. Schwank in 5 Aufzügen. . . . 
Der Veilchensresser. Lustspiel in 4 Aufzügen . . 
Moser und Schönthan: Krieg im Frieden. Lustspiel in
5 Acten.................................................................................
Unsere Frauen. Lustspiel in 5 Acten.......................
Müller, H.: Im Warte-Salon I. Classe. Lustspiel
in 1 Act............................................................................. .
Olfers: Frauenkampf. Lustspiel in 3 Acten von Eugen
Scribe, aus dem Französischen.................................... ....
Rosen: Neue Männer. Schwank in 4 Acten..................
Sardou: Cyprienne. (Oivorqons!) Lustspiel in 3 Acten. 
Schönthan: Der Schwaben st reich. Lustspiel in 4 Acten. 
Schweitzer: Epidemisch. Schwank in 4 Auszügen . . . . 
Scribe: Ein GlasWasser, oder: Ursachen und Wir­
kungen. Jntriguen-Lustspiel in 5 Acten, aus dem
Französischen von A. Cosmar.................. ...........................
Shakespeare: Die bezähmte Widerspänstige. Lust­
spiel in 4 Aufzügen, mit Benutzung einiger Theile der 
Uebersetzung Baudissin's, deutsch von Deinhardstein. . 
Töpfer: Rosenmüller und Finke, oder: Abgemacht.
Original-Lustspiel in 5 Acten.........................................
Wichert: Biegen oder Brechen. Lustspiel in 4 Aufzügen 












0. Opern und Operetten.
Auber: Maurer und Schlosser. Komische Oper in
3 Acten von Eugen Scribe und Germain Delavigne,
aus dem Französischen von K. A. Ritter.......................4
Der schwarze Domino. Komische Oper in 3 Auf­
zügen von Eugen Scribe, aus dem Französischen von
Freiherrn von Lichtenstein..................................................1
Beethoven: Fidelio. Oper in 2 Aufzügen, nach einem fran­
zösischen Stoff von Georg Friedrich Treitzschke.... 1
Bellini: Norma. Tragische Oper in 3 Acten, nach Soumet 
und Belmontats gleichnamiger französischer Tragödie 
von Felix Romani........................... ....................................3
Bizet: Carmen. Oper in 4 Aufzügen nach einer Novelle des
Prosper Merime von Henri Meilhac und Ludovic Halevy 4 
Donizetti: Marie, oder: Die Regiments-Tochter. Komische 
Oper in 2 Auszügen von Saint-Georges und Bayard,
aus dem Französischen von Carl Gollmick.......................1
Flotow: Martha, oder: Der Markt zu Richmond. 
Romantisch-komische Oper in 4 Acten, theilweise nach 
einem Plan des Saint-Georges, von W. Friedrich . . 1
Hagen: Zwei Componisten, oder: Ein Schäferspiel 
in Versailles. Komische Oper in 2 Aufzügen, 
mit theilweiser Benutzung eines französischen Stoffes
von Carl Winkelmann................................................................ 3
Halevy: Der Blitz. Oper in 3 Aufzügen nach Planchard und
St. George von Julius Ribics...............................................2
Kreutzer: Das Nachtlager in Granada. Romantische 
Oper in 2 Aufzügen, nach Friedrich Kind's gleichnamigem
Schauspiel von Carl Freiherrn von Braun..........................5
Lortzing: Flandrische Abenteuer. Komische Oper in 
3 Acten, nach „Czaar und Zimmermann, oder: Die
beiden Peter".............................................................................. 2
Der Wildschütz, oder: Die Stimme der Natur. 
Komische Oper in 3 Acten, nach August von Kotzebue's
Lustspiel: „Der Rehbock" frei bearbeitet............................ 4
Meyerbeer: Die Hugenotten. Oper in 4 Aufzügen nach
Scribe von Castelli..................................................................... 1
Mozart: Die Hochzeit des Figaro. Komische Oper in 
4 Acten, nach dem gleichnamigen französischen Lustspiel 
des Beaumarchais von Abbate Lorenzo da Ponte, aus 
dem Italienischen übersetzt von A. F. Freiherrn von K. 3 
So machen es Alle. (Oosi tan tutts.) Komische Oper 
in 3 Aufzügen. Neu bearbeitet von L. Schneider . . 3
Planquette: Die Glocken von Corneville. Komische
Operette in 4 Acten von Claville Gabel................................. 9
Rossini: Der Barbier von Sevilla. Komische Oper in 
2 Acten, nach Pierre Augustin Beaumarchais' gleich­
namigem französischen Lustspiel von Cesare Sterbini,
aus dem Italienischen von Kollmann...................................... 2
Strauß: Die Fledermaus. Operette in 3 Acten, nach 
dem Französischen des H. Meilhac und Lud. Halevy 
von Carl Haffner. Deutscher Gesangstext von Richard
Genee ............................................................................................5
Der lustige Krieg. Operette in 3 Acten von F. Zell
und Rich. Geuee........................................................................13
Suppe: Boccaccio. Operette in 3 Acten von F. Zell und
Rich. Genee.................................................................................. 2
v. Gesangspossen rc.
Baumann: Das Versprechen Hinte r'm Heerd. Öster­
reichisches Alpen-Bild mit National-Gefangen in 1 Act 1 
Günther, Marie: Gold-Marie und Pech-Marie. Weih­
nachts-Märchen mit Gesang und Tanz in 5 Bildern, 
nach dem Grimm'schen Märchen frei bearbeitet. Musik 
von Theodor Hauptner...................................................... 7
Haffner: Therese Krön es, oder: Das Leben einer 
Soubrette. Lebensbild mit Gesang in 3 Abtheilungen.
Musik von Adolf Müller.................. .... 1 Mal.
Jacobson: Die Lachtaube. Posse mit Gesang in 3 Acten
(5 Bildern). Musik von G. Michaelis........................... 2 „
Der Mann im Monde. Posse mit Gesang in 3 Acten
(5 Bildern). Musik von G. Michaelis........................... 2
L'Arronge: Hasemann's Töchter. Original-Volksstück
mit Gesang in 4 Acten. Musik von Carl Millöcker. . 3 „
Mein Leopold. Original-Volksstück mit Gesang in
3 Abtheilungen (6 Bildern). Musik von Rudolph Bial 4 „
Moser und Jacobson: Ein vorsichtiger Mann. Posse
mit Gesang in 3 Acten. Musik von Rudolph Bial. . 2
Willen und Justinus: Kyritz-Pyritz. Posse mit Gesang in
3 Acten. Musik von G. Michaelis................................3
L. Verschiedenes.
Ouvertüre „Die Weihe des Hauses" von L. van Beethoven. . 2
„Festspiel" in 1 Act von Friedrich Cziesch.................................... 2
Bolkshymne.......................................................................................... 4
Ouvertüre triorupüule.
1) Große Scene für Sopran-Solo und gemischten Chor mit 
Orchester, aus der Oper: „Die Lore-Ley" von Max 
Bruch. 2) „Das Märchen von der schönen Melusine."
Für Solo, Chor und Orchester, componirt von Heinrich 
Hofmann. 3) Finale des 1. Actes aus der unvollendeten 
Oper: „Lore-Leh" von Mendelssohn-Bartholdy, unter 
Leitung des Musikdirectors Herrn Wilhelm Bergner. . 3
Großes Concert zur Gedächtnißfeier für Richard Wagner, aus­
geführt von dem gesammten Opern-Personal und dem 
verstärkten Theater-Orchester, unter Leitung des Kapell­
meisters Herrn Adolph Hagen.........................................3
Matinee des Concertmeisters Herrn Wilhelm Drechsler.
Matinee des Kapellmeisters Herrn Adolf Hagen.
Concert des Violin-Virtuosen Herrn Eugen Psaye.......................2
Matinee des Kapellmeisters Herrn Otto Lohse.
„Fest-Prolog" von E. Heldt.
5. Act, Finale, aus der Oper: „Das Leben für den Czaaren".
Zum ersten Mal (chronologisch geordnet):
Schauspiele.
Die Neuvermählten. Die Zauberin am Stein.
Der Menonit.
L. Lustspiele.
Cyprienne. (Oivoryons!) Neue Männer.
Der Schwabenstreich. Der neue Stiftsarzt.
Biegen oder Brechen. Mein neuer Hut.
Die Autoren resp. Componisten waren vertreten wie folgt:
Baumann, Bernstein, Brachvogel, Elz, Görlitz, 
Haffner, Halm, Henle, Meilhac und Halevh, 
Moreto, Rosen, Schneider, Scribe, Will-
brandt, Wolfs ..................................................... in je
Hollpein, Laube, Moser und Jacobson, Olfers,
Schmidt, Töpfer.................................................. „ „
Denecke, Wichert, Wilken und Justinus .... „ „
Jacobson, Kotzebue, Lessing, Müller, Nissel,
Schweitzer, Voges............................................. „ „
Benedix, Freitag, Moser und Schönthan, Wilden­
bruch .................................................................... „ „
Schiller, Shakespeare.................................................. „ „
M. Günther, Sardou.................................................. „ „
M. und L. Güuther...................................................... „ „
Birch-Pfeiffer, L'Arronge............................................. „ „
Schönthan.........................................................................„ „
Moser.......................: . .... ....................................„ „
Beethoven, Donizetti, Flotow, Meyerbeer ... „ „




























Herr Josef Groß (als Gast für die Saison).
Herr L. Miranda, von der Kaiserlichen Oper in Petersburg, 1 mal, 
in: Barbier von Sevilla (Basilio). Duett „Hugenotten" 3. Act 
(Marcel).
Herr Emil Günther, vom Hostheater in Dessau (ward engagirt), 
3 mal, in: Martha (Lyonel). Czaar und Zimmermann (Chateau- 
neuf). Hugenotten (Raoul).
Herr Friedrich Mitterwurzer, vom Stadt-Theater in Wien, 
12 mal, in: Narciß (Titelrolle). Journalisten (Conrad Bolz). 
König Richard III. (Titelrolle) (2 mal). Krieg im Frieden 
(von Reif-Reiflingen) (2 mal). Kaufmann von Venedig (Shylock). 
Reif-Reiflingen (Reif von Reiflingen). Sie ist wahnsinnig (Sir 
Bernard Harleigh). Mein neuer Hut (Ferdinand Wolf). Ein 
Lustspiel (Bergheim). Hamlet (Titelrolle). Die Räuber (Franz). 
Frau Katharina Schratt, vom Stadt-Theater in Wien, 9 mal, 
in: Aschenbrödel (Elfriede). Cyprienne Titelrolle). Wildfeuer 
(Rene). Dorf und Stadt (Lorle). Therese Krones (Titelrolle). 
Frou-Frou (Gilberte). Die bezähmte Widerspänstige (Katharina). 
Durch die Intendanz (Hedwig). Epidemisch (Alfred von Seldeneck). 
Das Versprechen hinter'm Heerd (Nandl).
Fräulein Hedwig Kaufhold, vom Kaiserlich deutschen Theater 
in Petersburg, 3 mal, in: Die Jungfrau von Orleans (Johanna). 
Donna Diana (Titelrolle). Ein Glas Wasser (Anna).
Herr Oscar Krebs, vom Hoftheater in Dessau, 2 mal, in: Das 
Nachtlager in Granada (Ein Jäger). Czaar und Zimmermann 
(Peter Michailow).
0. Opern und Operetten.
Zwei Componisten, oder: Ein Der lustige Krieg.
Schäferspiel in Versailles. Carmen.
v. Gesangspossen rc. 
Gold-Marie und Pech-Marie. Kyritz-Pyritz.























Die bezähmte Widerspänstige. 
Durch die Intendanz.
Neu engagirt wurden für die resp. in der Saison 1882/83:
Herr Director Theodor Asche.
Im Schauspiel: Frl. Agnes Wisthaler. Frl. Anny Kunisch. 
Frau Johanna Fabricius. Herr Engelhard Goebel. Herr Ludwig Würz­
burg. Herr Eduard Müller.
In der Oper: Herr Kapellmeister Adolf Hagen. Herr Kapell­
meister Otto Lohse. Herr Kapellmeister Karl Grau. Frl. Elisabeth 
Rödiger. Herr Karl Walter. Herr Albert Leonhardt.
Im Chor: Frl. Marie Singer. Frl. Henny Drechsler. Frl. 
Auguste Kohzer. Herr August Beck.
In der Kapelle: Herr Eduard Walter. Herr Karl Kühndorf. 
Herr Franz Kutschera. Herr Eduard Mölle. Herr Adolf Jencik. Herr 
Stanislaus Stanischewsky. Herr Richard Fricke. Herr Louis Thöring.
Im Beamten- und technischen Personal: Herr Prokofh 
Alexejew (Haus - Jnspector). Herr Karl Schenk (Theatermeister und 
Maschinist). Herr Christoph Tillberg (Oberbeleuchter und Schlossermeister).
Abgegangen sind in resp. zum Schluß der Saison 1882/83:
Herr Director Theodor Asche.
Im Schauspiel: Frl. Agnes Wisthaler. Frl. Anny Kunisch. 
Frl. Lina Lindenberg. Frau Fabricius. Herr Karl Galster. Herr Eduard 
Müller.
In der Oper: Herr Adolf Hagen. Herr Karl Grau. Herr 
Karl Walter.
0. Opern und Operetten.
Der Blitz. Norma.
So machen es Alle! (Oosi tan tutte.) Der Wildschütz, oder: Die Stimme 
Maurer und Schlosser. der Natur.
Das Nachtlager in Granada.
v. Gesangspossen rc.
Ein vorsichtiger Mann. Therese Krones, oder: Das Leben
Hasemann's Töchter. einer Soubrette.
Die Lachtaube.
In der Kapelle: Herr Herrmann Schneider. Herr Edwin 
Schiffmann. Herr Adolf Jencik. Herr Richard Fricke. Herr Karl 
Herrmann.
Contractbrüchig wurden: Herr Otto Winkler, Orchestermitglied. 
Herr Karl Wölfert, Orchestermitglied. Frl. Emmy Tont, Souffleuse.
Pensionirt wurden: Herr Karl Hosmann, Orchestermitglied. 
Herr Fritz Herrmann, Haus-Jnspector.
Gestorben sind: Herr Jacob Henne, Billeteur (am 20. Mürz 
(1. April) 1883). Frl. Katharina Hrych, Garderobiere (am 21. März 
>/2. April) 1883). Herr Karl Dumps, Vühnenportier (am 15. (27.) 
Juni 1883).
II.
Die Einnahmen des Interims-Theaters, sowie die Aus­
gaben für den Jan und den Betrieb desselben.
Einnahmen.
Rbl. Kop.
1) Tageseinnahmen.......................-........................................ 80,058 70
2) Personen-Abonnement........................................................... 2,469 4
3) Zettel-Abonnement und Zettel-Verkauf............................. 1,955 79
4) Procentabträge durchreisender Künstler............................. 272 50
5) Garderobe-Pacht.................................................................... 1,050 —
6) Büffet-Pacht............................................................................. 544 -
7) Zurückgezahlte Vorschüsse.................................... . ._-________ ? 13
86,357 16
Ausgaben.
1) Gagen und Spielhonorar.................................................. 81,608 4
2) Gastspiel-Antheile............................................................... 4,082 95
3) Benefiz-Antheile............................................................... ^ 895 11
4) Reisekosten............................................................................. 1,496 2
5) Beleuchtung............................................................................. 4,119 47
6) Tageskosten............................................................................. 3,726 22
7) Bibliothek-Conto .................................................................... 1,913 96
8) Beheizung und Bereinigung rc.................................. .... . 1,495 14
9) Garderobe-Conto.................................................................... 15,980 42
10) Requisiten und Armatur...................................................... 3,856 3
11) Mobiliar-Conto.....................................................  5,376 16
12) Decorationen........................................................................ 7,524 23
13) Bureau- und Druckkosten rc................................................. 634 63
14) Porto und Depeschen........................................................... 287 31
15) Feuer-Versicherung..................  133 —
16) Bewachung............................................................................. 2,762 —
17) Zinsen...................................................................................... 1,887 16
18) Kosten des Baues und der Einrichtung des Interims-




1) Das Interims-Theater................................ 73,057 34
2) Bibliothek-Anschaffung................................ 1,913 96
3) Garderobe...................................................... 15,980 42
4) Requisiten- und Armatur-Anschaffung . . 3,856 3
5) Mobiliar-Anschaffung................................ 5,376 16
6) Decorationen-Anschaffung....................... 7,524 23
107,708 14
Die effectiven Betriebsausgaben beziffern sich somit aus. . 103,127 5
wonächst sich ein Betriebs-Zukurzschuß im Betrage von . . 16,769 89
ergiebt.
Dieser so bedeutende Zukurzschuß ist vor Allem dem Umstande 
beizumessen, daß mit den Vorstellungen im Interims-Theater weit später, 
als anfänglich angenommen war, begonnen wurde. Abgesehen davon, 
daß der Bau, seitens des Unternehmers desselben trotz aller Anstrengung 
erst in der zweiten Hälfte des Octobers Pr. fertig gestellt werden konnte, 
erheischte überdies auch die Einrichtung der äußerst complicirten Gas- 
und Wasserleitung, sowie die Vorbereitung der fehlenden Garderobe einen 
solchen Aufwand an Zeit, daß die Eröffnung des Interims-Theaters erst 
am 9. November Pr. zu ermöglichen war. Erwägt man nun, daß die 
Monate September und October erfahrungsmäßig für den Theaterbetrieb, 
sich stets als sehr ergiebige erwiesen haben, so dürste wohl erhellen, wie 
gerade durch den verspäteten Beginn der Vorstellungen das Comite 
erhebliche Einnahmeausfälle zu erleiden hatte. Nicht minder wurden
die Einnahmen auch dadurch beeinträchtigt, daß das Publicum in der 
ersten Zeit der Saison in Folge der durch die allgemeinen Theaterbrände 
insbesondere aber durch die im Interims-Theater kurz vor Eröffnung 
desselben versuchte Brandlegung hervorgerufene Panik sich letzterwähntem 
Kunstinstitut fernhielt, wenngleich dasselbe, wie wohl kaum ein anderes, 
mit allen zur Sicherung des Publicums erforderlichen Vorkehrungen aufs 
Beste ausgestattet ist.
Die für den Schluß der Saison angesetzten Gastspiele erwiesen sich 
ferner nicht als durchschlagend; auch gingen die berechtigten Hoffnungen 
des Comites, daß während der Gewerbeausstellung gute Cassenresultate 
würden erzielt werden, nicht in Erfüllung.
Durch die beregten Einnahmeausfälle wurde aber das Comite um 
so mehr empfindlich betroffen, als es ja, um ein tüchtiges Personal sich 
zu beschaffen resp. zu erhalten, demselben zum größten Theil vom 
1. September Pr. die halbe Gage und vom 1. November Pr. die volle 
Gage hatte bewilligen müssen. ____
Das unter der Benennung „Bandau's Nachlaß" von dem Comite 
verwaltete Stiftungscapital betrug am 1. August 1882 1,451 Rbl. 35 Kop. 
und vermehrte sich im Jahre 1882/83 durch hinzu­
kommende Renten um............................................. 36 „ 99 „
so daß dasselbe am 1. August 1883 bestand aus 1,488 Rbl. 34 Kop.
III.
Znventaranschaffmigen für das Interims-Theater.
Zur Completirung des nur zum geringen Theil beim Brande des 
Stadttheaters geretteten und dem Interims-Theater überkommenen Fundus 
wurden folgende Neuanschaffungen vollzogen:
Garderobe.
a. an vollständigen Costümen.............................................. 279 Nummern,
b. „ einzelnen Costümen.......................................................... 453
6. „ Garderobe-Utensilien.......................................................... 130 „
L. Decorationen.
n. 13 vollständige Zimmerdecorationen,
6. 10 vollständige Straßen- und Landschaftsdecorationen,
o. 71 Versatzstücke. Decorations-Utensilien rc.
0. Requisiten.
An Requisiten wurden 130 Nummern acquirirt.
v. Bibliothek.
Für die Bibliothek wurden 13 neue Werke angekauft.
L. Mobiliar.
Außer dem für das Logenhaus erforderlich gewesenen Gestühl wurden 
für die Bühne 56 Mobiliarstücke acquirirt.
Das Comite schließt seinen vorstehenden Bericht mit dem Wunsche, 
daß das Publicum durch freundliches Wohlwollen und warmes Interesse 
an seinem Theile zum Gedeihen des neuen Kunstinstituts beitragen möge. 
Die in die Hand des bewährten Bühnenleiters Herrn Emil Pohl gelegte 
Direction dürste wohl dafür bürgen, daß sich die beginnende Saison zu 
einer in künstlerischer Hinsicht befriedigenden und genußreichen ge­
stalten werde.
Riga, September 1883.
Das Mgasche ständische Theater-Verwaltnngs-Comitv.




Während des Verwaltungsjahres 1884/85.
Bestand des Wealer-Mckmals und die zur Aufführung gebrachten Stücke:
Der Bestand des Theater-Personals war im Jahre 1884/85 folgender:
Direktor, Herr Emil Pohl, führte die Oberregie.
l Herr Hermann Rhode-Ebeling.
Regisseure: l „ Carl Alsdorff.
Schauspiel und Posse:
Herr Oscar Krüger, C. Schady............................. Helden u. Liebhaber.
„ Cäsar Galster...................................................... Bonvivants u. Liebhaber.
„ A. Below........................ ................................. Liebhaber.
„ H, lR-giss°ur>....................> Ch-,r°kt«'r°ll-».
„ O. Brinkmann................................................. 1
„ Carl von Alsdorff.............................................i
„ Hermann Ahlvers................................................ j Väter.
„ Adolf Bendt (zugleich Opernsänger) ... 1
„ Conrad Butterweck. . ..................................  )
„ August Marlwordt (zugleich Opernsänger) . t 
„ Wilhelm Beyer (zugleich Opernsänger) . . j 
„ Gustav Freudenberg (zugleich Opernsänger )- zweite Fächer, 
und Jnspicient)...................................... j
Frl. Johanna Schneider, Frl. G. Sobjeska, )
Frl. Christine Ehristien.......................... t
„ Anna von Seedorf............. ..............................j
„ Elsbeth Rahö..................................................... !
„ Clara Geldner.................................... .... . . j
„ Anna Suhrlandt................................................ /
Fr. Johanna Beyer ............. ..............................
Frl. Livia Eichberger................................................)
Fr. Helene Ahlvers...........................................   )
Fr. Rofalie Casimir ...................... ......................... j
„ Louise Cioja.........................  )
Frl. Margarethe Müller........................................... )




Charakterrollen u. Mütter, 




Herr Wilhelm Beyer . 
„ Prokosy Alexejew
„ Carl Ehrmann...........................












„ E. Quise .....................................




Hausinsvector m. 5 Dienst­





Decorationsmaler u. Ober- 
maschinenm. m. 1 Gehilf.
Souffleuse des Schauspiels.
Souffleur d. Oper u. Posse.
Bühnen- und Maschinen­
meister mit 8 Gehilfen.
Oberbeleuchter u.Schlosser­
meister mit 1 Gehilfen.
Schnürmeister m. 1 Gehilf.
Rüst- und Waffenmeister.
Obergarderobier m. 2 Geh.
Obergarderobiere m. 2 Ge­
hilfinnen u. iWäscherin.







14 Zettelträger und Logenschließer.
Herr Arthur Seidel
Oper.
„ Bruno Köhler, Max Gabriel......
„ Wilhelm Drechsler.........................................
„ Robert Küntzel.................. .... ......................
„ Franz Fitzau..................................................
„ Edwin Hinrichs...........................






„ Adolf Bendt (zugleich Schauspieler) . . . 
„ Wilhelm Beyer (zugleich Schauspieler) . . 
„ Gustav Freudenberg (zugleich Schauspieler) 















Fr. Marie Groß . . 
Frl Betty Frank . . 
Frl. Elise Armani . .
„ Johanna Neumeyer 
Fr. Johanna Beyer .
dramatische Partien.
( jugendliche u. Coloratur- 
i Partien.
Soubrette.
/ Mezzo-Sopran und Alt- 
Partieen. 
Opernalte.
Der Chor zählte 15 Herren und 18 Damen. ^7,
Die Capelle bestand aus 38 Mitgliedern.
Die Saison wurde im Interims-Theater am 14. (26.) August 1884 
eröffnet und währte bis einschließlich den 14. (26.) Juni 1885.
Im Ganzen wurden 298 Vorstellungen, 2 Matinees (an Spieltagen) 
gegeben. Unter den Vorstellungen befanden sich 5 Doppel-Vorstellungen, 
indem am ersten, zweiten und dritten Weihnachtsfeiertage, am 30. September 
und 6. Januar Nachmittags-Vorstellungen veranstaltet wurden. Außerdem 
fand am Montag, den 28., Donnerstag, den 31. Januar (Abends 8 Uhr), 
und Sonntag, den 3. Februar (Mittags 1 Uhr), je eine Aufführung von: 
„Alarich", große Concert-Cantate von Georg Vierling, unter Leitung des 
Musikdirektors Herrn Wilhelm Bergner statt. Die Bühne blieb geschlossen 
am Weihnachtsabend, am Bußtag, von Palmsonntag bis einschließlich 
Ostersonnabend und an einem anderen Tage, mithin 10 Mal. 160 Vor­
stellungen bildeten ein erstes, 20 ein zweites Abonnement, nebenher wurde 
im Laufe der Saison drei Mal ein Abonnement auf je 50 Vorstellungen 
eröffnet. Folgende Benefize wurden gegeben: engagirten Mitgliedern 
3 contractliche (darunter 2 Matinees) und 2 außerordentlich gewährte 
(Abschieds-Benefize), je ein obligatorisches Benefiz für den Pensions-Fonds 
des Theaters, für die städtischen Armen, für den staatlichen Jnvaliden- 
Fonds, mithin im Ganzen 8.
Die Vorstellungen im Jnterimstheater umfaßten:
27 Schauspiele.................. . . in 55 Aufführungen,
34 Lustspiele....................... . . „ 124
34 Opern und Operetten . . . „ 123
13 Gesangspossen rc. . . . . - „ 40 „
mithin 108 Werke in 342 Aufführungen.
Von diesen waren Novitäten: 3 Schauspiele, 12 Lustspiele, 2 Opern 
und Operetten, 2 Gesangspossen rc., zusammen 19 Werke; neu einstudirt 
wurden: 10 Schauspiele, 18 Lustspiele, 11 Opern und Operetten, 9 Gesangs­
possen, zusammen 48 Werke.
lieber Haupt ausgeführt wurden 
Componisten alphabetisch geordnet):
(nach den Autoren resp.
Schauspiele.
Bahrdt: Die Lichten st einer, oder: Die Macht des 
Wahns. Dramatisches Gemälde in 5 Acten, mit 
einem Vorspiel: Der Weihnachtsabend in 1 Act 2 Mal. 
Dumas, Alex. (Vater): Kean, oder: Leidenschaft und 
Genie. Schauspiel in ö Aufzügen, aus dem Fran­
zösischen von Louis Schneider....................................... 2
Dumas, Alex. (Sohn): Die Fremde. Schauspiel in 5 Acten.
Deutsch von Paul Lindau............................................ 2 „
Göthe: Egmont. Trauerspiel in 5 Acten, mit Musik von
Beethoven............................................................................Z „
Iphigenie auf Tauris. Schauspiel in 5 Aufzügen 1 
Gutzkow: Uriel Acosta. Trauerspiel in 5 Aufzügen ... 2 „
Jffland: Die Jäger. Ländliches Sitlengemälde in 5 Aufzügen 3 „
Laube: Graf Essex. Trauerspiel in 5 Acten.......................1
Der Statthalter von Bengalen. Schauspiel in
4 Acten............................................................................2 „
Lefsing: Nathan der Weife. Dramatisches Gedicht in
5 Aufzügen................................................................................... 2 „
Lindau und Lubliner: Frau Susanne. Schauspiel in 5 Acten 2 
Mautner: Eine Mutter vor Gericht. Dramatische Solo-
Scene ............................................................................................1 „
Mosenthal: Deborah. Volksschauspiel in 4 Acten .... 2
Sardou: Odette. Pariser Sittenbild in 4 Acten........................ 1 „
Schiller: Don Carlos, Jnsant von Spanien. Dra­
matisches Gedicht in 5 Acten.................................... 2
Die Jungfrau von Orleans. Romantische Tragödie
in 5 Aufzügen und einem Vorspiel................................2
Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Aufzügen. ... 2
Die Räuber. Trauerspiel in » Aufzügen........................2
Wallensteins Lager. Dramatisches Gedicht in 1 Auf­
zug ................................................................................................4 „
Shakespeare: Hamlet, Prinz von Dänemark. Trauer­
spiel in 5 Aufzügen, übersetzt von August Wilhelm
von Schlegel .................................................................... 1
Der Kaufmann von Venedig. Schauspiel in
5 Aufzügen, übersetzt von A. W. v. Schlegel .... 2 „
Othello, der Mohr von Venedig. Tragödie in 
5 Aufzügen, übersetzt von A. W. v. Schlegel und Tieck 2 
Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Aufzügen,
übersetzt von A. W. von Schlegel........................... 2
Viel Lärm um Nichts. Lustspiel in 4 Acten, nach 
Schlegel's und Tieck's Ueberfetzung für die deutsche
Bühne bearbeitet von Carl von Holtet.................................2 „
Wilbrandt: Arria und Mesfalina. Trauerspiel in
5 Aufzügen.................................................................................. 3 „
Wildenbruch: Harold. Trauerspiel in 5 Acten............................4 „
Wolfs: Preciosa. Schauspiel in 4 Aufzügen. Musik von
C. M. von Weber.................................................. .... z
k. Lustspiele.
Augier: Der Schierling. Lustspiel in 2 Aufzügen, für
die deutsche Bühne bearbeitet von A. Fitger .... 2
Bahn: Man sucht einen Erzieher. Lustspiel in 2 Acten,
aus dem Französischen............................................................2
Blumenthal : Die große Glocke. Lustspiel in 4 Acten . 8
Der Probepfeil. Lustspiel in 4 Acten.......................10
Delacour und Hennequin: Die Rosa-Dominos. Posse in
3 Acten, aus dem Französischen von R. Schelcher . . 2
Don Manuel Juan Diana: Recept gegen Schwieger­
mütter. Lustspiel in 1 Aufzug, aus dem Spanischen 
von L. von B. . ..................................................................... 2
Elz: Müller und Miller. Schwank in 1 Act .... 2
Feldmann: Der Sohn auf Reisen. Lustspiel in 2 Acten 3 
Förster: Die Ordre ist: Schnarchen! Schwank in 1 Act,
nach dem Französischen............................................................4
Fournier: Die Schauspielerin. Lustspiel in 1 Aufzug,
aus dem Französischen von W. Friedrich.............................1
Görlitz: Eine vollkommene Frau. Lustspiel in 1 Act . 3
Das erste Mittagessen. Lustspiel in 1 Act. . . . 1 
Gondinet: Der Club. Lustspiel in 3 Acten. Deutsch bearbeitet
von O. Blumenthal...................... 2
Günther, M. u. L.: Die Töchter des Commerzien-
raths. Lustspiel in 4 Aufzügen ........ 5
Hell: Der Hofmeister in tausend Aengsten. Lust­
spiel in 1 Act, nach dem Französischen bearbeitet . . 3
L'Arronge: Doctor Klaus. Lustspiel in 5 Acten .... 2
Meilhac und Halevy: Im Spätsommer. Lustspiel in 1 Act,
deutsch von W. Emdenn............................................................3
Moinaux: Taub muß er sein. Schwank in 1 Act. . . . 2 
Moreto: Donna Diana. Lustspiel in 5 Acten, aus dem
Spanischen von C. A. West...................................................3
Moser: Der Salontyroler. Schwank mit Gesang in
4 Acten. Musik von Jos. Krägel................................7
Der Veilchensresser. Lustspiel in 4 Acten ... 3
Nestroh: Umsonst, oder: Wie man seine Schulden
zahlt! Posse in 1 Act........................................................2
Pailleron: Die Welt, in der man sich langweilt.
Lustspiel in 3 Acten. Deutsch von E. Bukowics ... 9
Pohl: Die S ch u l r e i t e r i n. Lustspiel in 1 Act .... 5
Vom landwirthschaftlichen Ball. Lustspiel in
1 Act...................................................................................... 3
Rosen: Halbe Dichter. Schwank in 3 Aufzügen, nach
einer Idee des H. Busch..................................................
Des Nächsten Hausfrau. Schwank in 3 Acten .
O diese Mädchen. Schwank in 4 Aufzügen .... 
Schlesinger: Die Gustel von Blasewitz. Dramatisirte
Anecdote aus Schillers Leben in 1 Act.................. .... . 2
Schönthan, Franz und Paul: Der Raub der Sabine­
rinnen. Schwank in 4 Acten........................................ 12
Scribe: Frauenkampf. Lustspiel in 3 Acten, aus dem Fran­
zösischen von Olsers.................................................................1
Ein Glas Wasser, oder: Ursachen und Wir­
kungen. Jntriguen-Lustspiel in 5 Acten, aus dem
Französischen von A. Cosmar.............................................. 3
Töpfer: Der beste Ton. Original-Lustspiel in 4 Acten . 3
Turgenjew: Die Provinzialin. Lustspiel in 1 Aufzuge.
Aus dem Russischen übersetzt und für die deutsche Bühne 
bearbeitet von Eugen Zabel....................................  5
0. Opern und Operetten.
Auber: Die K r o n d i a m a n t e n. Komische Oper in 3 Acten 
von E. Scribe und Saint-Georges, aus dem Fran­
zösischen übersetzt von W. A. Swoboda........................... 3
Beethoven: Fidelio. Oper in 2 Aufzügen, nach einem
französischen Stoff von G. Fr. Treitzschke............................ 3
Bizet: Carmen. Oper in 4 Aufzügen, nach einer Novelle 
des Prosper Merime von Henry Meilhac und Ludowic
Halevy............................................................................................9
Donizetti: Lucia von Lammermoor. Tragische Oper in 
3 Auszügen, nach Walter Scott's Roman: „Die Braut" 
von Salvator Cammerano, aus dem Italienischen von
C. E. Käßner ..........................................................  3
Marie, oder: Die Regimentstochter. Komische 
Oper in 2 Auszügen von Saint-Georges und Bayard,
aus dem Französischen von Carl Gollmick............................ 2
Flotow: Alessandro Stradella. Romantische Oper in
3 Acten von W. Friedrich....................................................... 4
Martha, oder: Der Markt zu Richmond. 
Romantisch-komische Oper in 4 Acten, theilweise nach 
einem Plan des Saint-Georges von W. Friedrich . . 3
Gene'e: Nanon, die Wirthin vom goldenen Lamm. 
Komische Operette in 3 Acten, frei nach einem Lustspiele 
der Herren Theaulon und d'Artois von F. Zell ... 10 
Halevh: Die^ Jüdin. Große Oper in 5 Acten von Eugen 
Scribe, aus dem Französischen von Freiherrn von
Lichtenstein..................................................-.......................4
Herold: Za mPa, oder: Die Marmorbraut. Romantisch­
komische Oper in 3 Aufzügen von Melesville, ans dem
Französischen von Carl Blum.........................................4
Kreutzer: Das Nachtlager in Granada. Romantische 
Oper in 2 Aufzügen, nach Friedrich Kind's gleich­
namigem Schauspiel von Carl Freiherrn von Braun . 3
Lortzing: Flandrische Abenteuer. Komische Oper in 
3 Acten, nach „Czar und Zimmermann, oder: Die
beiden Peter" .........................................................................1
Der Waffenschmied. Komische Oper in 3 Auf­
zügen ...................................................... 3
Maillart: Das Glöckchen des Eremiten. Komische Oper 
in 3 Acten von Lockroy und Cormon, aus dem Fran­
zösischen von G. Ernst............................................................3
Marschner: Hans Heilin g. Romantische Oper in 3 Acten
und einem Vorspiel von Eduard Devrieut...................... 1
Der Templer und die Jüdin. Große romantische 
Oper in 3 Aufzügen, nach Walter Scott's Roman:
„Jvanhoe" von Wilhelm August Wohlbrück........................ 1
Der Vampyr. Große romantische Oper in 4 Auf­
zügen, nach Lord Byron's Erzählung von W. A. Wohl­
brück ............................................................................................2
Meyerbeer: Die Hugenotten. Oper in 5 Aufzügen nach
Scribe von Castelli..................................................................... 1
Robert der Teufel. Große Oper in 5 Acten von 
Eugen Scribe und Germain Delavigne, aus dem Fran­
zösischen von Theodor Hell....................................................... 4
Millöcker: Der Bettel st udent. Operette in 3 Acten von
F. Zell und Richard Genee...................................................9
Mozart: Don Juan, oder: Der steinerne Gast. Oper 
2 Aufzügen, von Abbate Lorenzo da Ponte, aus dem
Italienischen von F. Rochlitz................................................... 1
Die Hochzeit des Figaro. Komische Oper in 4 
Acten, nach dem gleichnamigen französischen Lustspiel 
des Beaumarchais von Abbate Lorenzo da Ponte, aus 
dem Italienischen übersetzt von A. F. Freiherrn von K. 2 
Neßler: Der Trompeter vonSäkkingen. Oper in 3
Acten nebst einem Vorspiel, von Rudolf Bunge ... 4
Nicolai: Die lustigenWeiber von Windsor. Komisch­
phantastische Oper in 3 Acten, nach Shakespeare's 
gleichnamigen Lustspiel von Salomon Hermann von
Mosenthal...................................................................................5
Planquette: Die Glocken von Corneville. Komische 
Operette in 4 Acten von Clawille Gäbet. Deutsch von
E. Dohm....................................................................................... 2
Rossini: Der Barbier von Sevilla. Komische Oper in 
2 Acten, nach Pierre Augustin Beaumarchais gleich­
namigem französischem Lustspiel von Cesare Sterbini, 
aus dem Italienischen von Kollmann.................................4
Mal.
^
Strauß: Die Fledermaus. Operette in 3 Acten, nach dem 
Französischen des H. Meilhac und Lud. Halevy von Carl 
Haffner. Deutscher Gesangstext von Richard Genee . 5
Der lustige Krieg. Operette in 3 Acten von F. Zell
und Richard Genee.................. 2
Suppe: Boccaccio. Operette in 3 Acten von F. Zell und
Richard Genee.............................................................................. 2
DieschöneGalathee. Komisch-mythologische Operette
in 1 Act von Poly Henrion................................................... 2
Verdi: Der Troubadour. Oper in 4 Acten von Salvator 
Cammerano, aus dem Italienischen von Heinrich Proch 
Wagner: Der sliegende Holländer. Große romantische
Oper in 3 Acten...............................................................
Lohengrin. Große romantische Oper in 3 Acten . . 
Tann Häuser, und der Sängerkrieg auf 
Wartburg. Große romantische Oper in 3 Acten .
v. Gesangspossen rc.
Angely: Das Fest der Handwerker. Komisches Vaudeville
in 1 Act..................................................................................
Anno: Die Leiden R e i ch e n m ü l l e r. Volksstück mit Ge­
sang in 3 Acten und einem Vorspiel: „An der Land­
straße." Musik von G. Bätz.........................................
Ganghofer und Neuert: Der Bildschnitzer von Ammer­
gau. Volksstück mit Gesang in 4 Acten. Musik von
F. Prestele........................................................................., -
Görlitz: Drei Paar Schuhe. Lebensbild mit Gesang in
3 Abtheilnngen und einem Vorspiel. Musik von August
Conradi..................................................................................
Günther: Gold-Marie und Pech-Marie. Weihnachts­
märchen mit Gesang und Tanz in 5 Bildern nach dem 
Grimm'schen Märchen frei bearbeitet. Musik von
Th. Hauptner.........................................................................
Lott' is todt, oder: Das Gespenst in der 
Küche. Vaudeville-Burleske in einem Act. Musik
von Günther........................................................................
Gumbert: Die Kunst geliebt zu werden. Liederspiel in
1 Act...................................................... ...............................
Jakobson: Der jüngste Lieutenant. Posse mit Gesang
in 3 Acten. Musik von G. Lehnhardt...........................
Kalisch: Doctor Peschke, oder: Kleine Herren. Posse
mit Gesang in 1 Act...........................................................
Kotzebue: Schneider Fips, oder: Die gefährliche 
Nachbarschaft. Posse mit Gesang in l Act. . . 
L'Arronge: Mein Leopold! Original-Volksstück mit Gesang 
in 3 Abtheilungen (6 Bildern). Musik von Rudolph
Bial...........................................................................................
Nestroy: Der böse Geist Lumpacivagabundus, oder: 
Das liederliche Kleeblatt. Zauber-Posse mit 
Gesang in 3 Abtheilnngen (7 Bildern). Musik von
Adolf Müller........................................................................
Pohl: Sachsen inPreußen, oder: Wir nehmen auch 
Ausländer. Genrebild mit Gesang und Tanz in 
1 Act. Musik arrangirt von August Conradi. . . . 
Die sieben Raben. Romantisches Zaubermärchen in
4 Acten. Musik von Lehnhardt....................................
Raimund: Der Verschwender. Original-Zaubermärchen mit
Gesang in 3 Auszügen. Musik von Conradin Kreutzer
Verschiedenes.
Ouvertüre zu „Iphigenie in Aulis" von C. W. Ritter von Gluck.
Ouvertüre Nr. 3 zu „Leonore" von Beethoven...........................
Volkshymne...........................................................................................
Ouvertüre zu „Coriolan" von Beethoven.
Prolog, von Wilhelm Henzen.
Concert des Herrn ckules äs 8vvert.
Ouvertüre zu „Der Freischütz,, von C. M. v. Weber.
Vorspiel zu der Oper: „Die Albigenser" von I. de Swert.
(Unter persönlicher Leitung des Componisten.)
Vorspiel aus dem Sinfonischen Tongemälde „Wallenstein" von
Jos. Rheinberger....................................................................
Festmarsch (neu) von Arthur Seidel ..............................................
Festspiel in 1 Act, mit lebenden Bildern „Die Balladen" von
Emil Pohl.............................................................................
Apotheose „Das Lied an die Freude".............................................
„Alarich", große Concert-Cantate in 3 Abtheilungen und 6 Scenen 
von Arthur Fitger, in Musik gesetzt für Soli, Chor und 
Orchester von Georg Vierling, unter Leitung des Herrn
Musikdirectors Wilhelm Bergner .....................................
Matinee des Herrn Capellmeister Arthur Seidel.
Ouverbure zu „Lodoiska" von L. Cherubim.
Matinee des Herrn Concertmeisters Wilhelm Drechsler.
Concert des Herrn Dmil Kauer.














0. Opern und Operetten.
Der Trompeter von Säkkingeu.
4). Gesangspossen rc.
Der Bildschnitzer von Ammergan. Der jüngste Lieutenant.
Neu einstudirt (chronologisch geordnet): 
Schauspiele.
Nathan der Weise.
Kean, oder: Leidenschaft und Genie. 
Der Statthalter von Bengalen. 
Wallenstein's Lager.
Die Lichtensteiner.







Die Ordre ist: Schnarchen!





Der Hofmeister in tausend Aengsten. 




Man sucht einen Erzieher.
Die Rosa-Dominos.
Recept gegen Schwiegermütter. 
Umsonst.
Taub muß er sein.
Müller und Miller.
6. Opern und Operetten.
Die Jüdin.











Die beiden Reichenmüller. 
Gold-Marie und Pech-Marie. 
Doctor Peschke.
Drei Paar Schuhe.
Das Fest der Handwerker.
Schneider Fips.
Sachsen in Preußen.





Die Welt, in der man sich langweilt! 
Die Töchter des Commerzienraths. 
Vom landwirthschaftlichen Ball.
O diese Mädchen.
Die Autoren resp. Componisten waren vertreten wie folgt:
Angely, Fournier, Mautner, Sardou, Wolfs . . in je 1 Aufführung. 
Anno, Augier, Bahn, Bahrdt, Delacour und 
Hennequin, Don Manuel Juan Diana,
Dumas (Vater), Dumas (Sohn), Elz,
Ganghofer und Neuert, Gondinet, Gumbert,
Lessing, Lindau und Lubliner, Moinaux,
Mosenthal, Schlesinger................................in je 2 Aufführungen.
Feldmann, Hell, Jffland, Kalisch, Kotzebue, Laube,
Meilhac und Halevy, Moreto, Raimund,
Töpfer, Wilbrandt................................................... „ 3 „
Förster, Göthe, M. und L. Günther, Nestroy,
Scribe, Wildenbruch.......................................... „ 4 „
Günther, L'Arronge, Turgenjew................................   „ 5
Görlitz, Jakobson.................................................................„ 6 „
Pailleron, Rosen, Shakespeare.....................................„ „ 9
Moser..............................................................................   „ W
Schiller, Schönthan.................................................................12 „
Pohl . ..............................................................................  „ 14
Blumenthal....................................................................   18
Planquette.........................................................................  2 „
Anber, Beethoven, Kreutzer, Maillart, Mozart . „ „ 3
Halevy, Herold, Lortzing, Marschner, Nessler,
Rossini, Suppe..................................................   „ 4
Donizetti, Meyerbeer, Nicolai...............................  „ „ 5 „
Verdi. ..........................................................................................6 „
Flotow, Strauß ............................................................  „ ^
Bizet, Millöcker................................................................„ „ 9 „
Genee................................................................................... „ 10 „
Wagner................................................................................... „ 14 „
Gastspiele (chronologisch geordnet):
Fräulein Eveline Alma Fohström, 2 mal, in: Lucia von Lammer- 
moor (Titelrolle). Faust und Margarethe (3. Act) (Margarethe). 
Rigoletto (Vorspiel und Verwandlung des 1. Actes) (Gilda). 
Die Nachtwandlerin (Finale des 3. Actes) (Amina).
Frau Pauline Lucca, 1 mal, in: Carmen (Titelrolle).
Fräulein von Ehrenberg, vom deutschen Theater in Moskau, 
9 mal, in: Nanon (Titelrolle) (2 mal). Glocken von Corneville 
(Haiderose) (2 mal). Fledermaus (Adele) (3 mal). Boccaccio 
(Titelrolle) (2 mal).
Frau Hermine Claar-Delia,9 mal, in: Arria und Messalina 
(Messalina) (3 mal). Eine Mutter vor Gericht (Mutter). 
Frauenkampf (Gräfin von Autreval). Die Schauspielerin 
(Frantzvise Dumesnil). Don Carlos (Eboli). Die Fremde 
(Roemi Clarkson) (2 mal). Odette (Titelrolle).
Frau Pauline L'Allemand, 9 mal, in: Barbier von Sevilla 
(Rosine). Carmen (Titelrolle). Lustige Weiber von Windsor 
(Frau Fluth). Regimentstochter (Titelrolle) (2 mal). Fleder­
maus (Rosalinde) (2 mal). Schöne Galathee (Titelrolle) (2 mal).
Herr Theodor Reichmann, vom K. K. Hofoperntheater in Wien, 
9mat, m. Fliegender Hottänder (Hottänder). Troubadour (Luna) 
Hans Helling (Titelrolle). Tannhäuser (Wolfram). Templer 
und ^üdin (Bois Guilbert). Fliegender Holländer (2. Act) 
(Holländer). Amelia, oder: Der Maskenball (4. Act) (Rene 
^Eer). Vampyr (Lord Ruthwen) (2 mal). Don Juan 
(Titelrolle).
Herr Georg Schroetter, vom Stattheater in Danzig, 1 mal, in: 
Tannhäuser (Titelrolle).
Herr Wilhelm Knaack vom K. K. priv. Carltheater in Wien 
16 mal, in: Hofmeister in tausend Aengsten (Magister Lassenius) 
3 m^). . ?uf Reisen (Peter) (3 mal). Schneider Fips 
Hritelrolle) (3 mal). Jm^ Spätsommer (Briqueville) (3 mal).
-lmlhten Hausfrau (Lösselmann) (2 mal). Eine vollkommene 
Frau (^röbel) (3 mal). Der Raub der Sabinerinnen (Striese) 
O diese Mädchen (Ritter von Selber) (2 mal). Man sucht einen 
Erzieher) (Abraham Meier) (2 mal). Sachsen in Preußen 
Lerchenschlag) (2 mal). Die Rosa-Dominos (Eugen Beaubisson) 
(2 mal). Recept gegen Schwiegermütter (Don Cleto de Sanqredo) 
0'-. ^^!onst (Pitzl) (2 mal). Die Kunst geliebt zu werden 
Elsterwitz) (2 mal). Taub muß er sein (Damoiseau) (2 mal). 
Müller und Miller (Emanuel Miller) (2 mal). Lott' is todt 
(Hans) (2 mal).
Annahmen des Interims - Theaters und deren Ver­
wendung.
Ein n a h m e n.
1) Tageseinnahmen............................................................... —
2) Personen-Abonnement.................................................. ' '
3) Zettel-Abonnement und Zettelverkauf ........ 2 25g 64
4) Procentabträge durchreisender Künstler rc......................
5) Garderobe-Pacht................................
6) Büffet-Pacht......................................................
7) Coursdifferenz vom Agenten Entsch.................. ^ ^ '
II.
Neu engagirt wurden für die, resp. in der Saison 1884/85:
^ ^ spiel: Frl. Johanna Schneider. Frl. Anna von
Frl. Elsbeth Rahe. Frl. Clara Geldner. Frl. Sobjeska. Frl 
Christine Christen Herr Oscar Krueger. Herr A. Below. Herr Rhode- 
Ebelmg. Herr Schady. ^ ^
In der Oper: Herr Capellmeister Arthur Seidel. Herr Kapell­
meister nnd^ Chordirector Max Gabriel. Frl. Betty Frank. Frl Elise 
A^un" Ne^ Herr Carl
DeluM-atHerr Carl Becker. Herr Philipp Lehmler. Herr Reinhold.
P . Frau Rudolph. Frl. Mentzel. Frl. Sistra. Herr
Rudolph. Herr Bummowicz.
L Kapelle: Herr Junge. Herr Schwartz.
Herr Stadler. Herr Stoye. Herr Förster. Herr Striebe. Herr Werner. Herr Stütze.
Im Beamten- und technischen Personal- 




Ab gegangen sind in, resp. zum Schluß der Saison 1884/85: 
Herr Director Emil Pohl.
Im Schauspiel: Frl. I. Schneider. Frl. Sobjeska. Herr O. 
'^Ankma^ ^ ^ Rhode-Ebeling. Herr Schady. Herr
-r i m Herr Capellmeister M. Gabriel. Frau M. Groß.
N^nk. Frl. E. Armani. Frl. I. Neumeyer. Herr I. Groß. 
Herr F. Frtzan. Herr C. Deluggi. Herr C. Becker. Herr PH. Lehmler. 





.cm Chor: Frau Bauer. Frl. Kohzer.
Frau Rudolph. Frau Buffe. Frl. Wentzel 
Bummowicz. Herr Kräusel. Herr Rudolph.
In der Kapelle: Herr Gerbert. Herr Schwarz. Herr Rall 
Herr Succo. " -
irr und technischen Personal: Herr Lebedeff.
(II. Kassirer). Herr Geidies (Theaterdiener). Herr Forstmann (Bühnenportier).
Contractbrüchig wurden: Herr Brandt, Chorsänger. Herr 
Fabian, Orchestermitglied. Herr Weinstein, Chorsänger.
Pensionirt wurden: Frau Borstelmann, qeb. Schreck, Chor­
sängerin. ^
Gestorben sind: Herr Franz, Billeteur (am 20. October 





. . - . . . — 49
Summa"l20,086 91
L. Ausgaben.







5) Beleuchtung............................................. .... ^ ^ ' ^199 00
6) Tageskosteu. . ................................................................' ' ^^9 20
7) Bibliothek................................................................... .... '
8) Beheizung und Bereinigung.......................^
9) Garderobe.............................................
10) Requisiten und Armatur.......................
11) Mobiliar..................................................
12) Decorationen.......................
13) Bureau- und Druckkosten................................
14) Porto und Depeschen....................................
15) Bewachung des Theaters........................... ....
16) Zinsen........................................................................................... '9.

















Hiergegen validiren folgende Anschaffungen:
1) Bibliothek...................................................... iIgi 29
2) Garderobe......................................................  2 636 20
3) Requisiten und Armatur....................... '466 88
4) Mobiliar............................................. ' ' ; ^
5) Decorationen..................................................2070 1
. . Summa 6,355 98
Die effectiven Betriebsausgaben beziffern sich somit auf. . . . 136 211 91 
wonächst sich ein Betriebszukurzschuß von.................................... ^'124 73
Das unter der Benennung „Band au's Nachlaß" von dem konnte 
verwaltete Stiftungscapital betrug am 1. August 1884 1,525 Rbl 55 Kop 
und vermehrte sich im Jahre 1884/85 durch hinzu­
kommende Renten um . 38 25
so daß dasselbe am 1. August 1885 bestand aus. . . 1,563 Rbl. 80 'KopI
III.
Die zur Bergrößerung des Theater-FunduS im Jahre 1884/85 veraus- 
gabte Summe beläuft sich auf 6,855 Rbl, 98 Kop, Im Einzelne» haben 
folgende Anschaffungen stattgefunden:
4O Garderobe.
a. an vollständigen Kostümen...................................................... ....... Nummern
b. an einzelnen Kostümen.................................................. ' 9
0. an Garderobe-Utensilien................................122
6. Decorationen. 
n. 2 vollständige Zimmerdecoratiouen, 
l>. 5 vollständige Straßen- und Landschastsdecorationen, 
e. 14 Versatzstücke, Decorations-Utensilien rc.
0. Requisiten.
An Requisiten wurden 44 Nummern acquirirt.
v. Bibliothek.




Das Mobiliar wurde, soweit erforderlich, completirt.
Das Uigllsche ständische Theater-Verwaltungs-Comite.
-IME6U0 ues^oM. Uueu, 9 1885 r. Gedruckt in der Müllerschen Buchdruckerei in Riga (Herderplaß Nr. 2).
Das
zu Riga
während des Verwaltungsjahres 1885/86.
I.
Bestand des Meater-Aersonals und die zur Aufführung gebrachten Stücke:
Der Bestand des Theater-Personals war im Jahre 1885/86 folgender:
Direktor, Herr Andreas August Aman, führte die Oberregie.
R-gifl.un: « H»'r C-.Ü v°n «Sdorff, - 
i Conrad Butterweck.
Schauspiel und Posse.
Herr Georg Schroeder, Wilhelm Rieckhoff . . .
„ Cäsar Gatster....................................................
„ Arthur Friedrich...............................................
„ Max Christoph............................................... j
„ Carl Friedheim............................................... s
„ Carl von Alsdorfs...........................................
„ Hermann Ahlvers...........................................^
„ Adolf B-ndt (zugleich Opernsänger) . . .
„ Conrad Butterweck............................................... §
„ August Markwordt (zugleich Opernsänger) . !
„ Gustav Frendenberg (Zugleich Opernsänger -
und Jnspieient)................................ ^
„ Wilhelm Beyer (zugleich Opernsänger) . . .
Helden u. Liebhaber. 








„ Anna von Seedorf 
„ Elsbeth Rahe. .
„ Clara Geldner .
„ Anna Suhrlandt
Frau Johanna Beyer . 
Frl. Livia Eichberger. 
Frau Helene Ahlvers .
„ Rosalie Casimir.
„ Louise Cioja . .




Charakterrollen u. Mütter, 
















„ Carl Fischer (Chormitglied). ......
„ Heinrich Nicolai (Chormitglied)...................
1. Kapellmeister, 













Frau Marie Bauer-Hellmer ........
„ Anna Aman-Oberneder.................................













Der Chor zählte 16 Herren und 16 Damen. <7




„ Carl Ehrmann . . 
„ Robert Heinrichsen , 
„ Gustav Frendenberg 
„ Friedrich Hellwig .
„ Carl Richter . . . 
Frau Auguste Ludwig. . 
Herr Carl Schenck . . .
„ Christoph Tillberg .
„ Ludwig Neumann . 
„ Oskar Passern . . 
„ Werner Kröger . . 
Frau Marie Balk . . .
Herr Theodor Zinowsky . 
„ E. Quise . . . .
„ Peter Berg. . . . 
„ Gottfried Müller . 
„ Alexander Eckstein .
Secretair.
Hansinspector m. 5 Dienst­




Bibliothekar u. Jnspieient. 
Decorationsmaler u.Ober- 
maschinenm. m. 2 Gehilfen. 
Souffleur des Schauspiels. 
Souffleuse der Oper. 
Bühnen- und Maschinen­
meister mit 8 Gehilfen. 
Oberbeleuchter u.Schlosser- 
meistcy mit 1 Gehilfen. 
Schnurmeister m. 1 Gehilf. 
Rüst- und Waffenmeister. 
Obergarderobier m. 2 Geh. 
Obergarderobiere m. 2 Ge­
hilfinnen u. 1 Wäscherin. 







14 Zettelträger und Logenschließer.
Die Saison wurde im Interims-Theater am 14. (26.) August 1885 
eröffnet und währte bis einschließlich den 14. (26.) Juni 1886.
Im Ganzen wurden 302 Vorstellungen, 2 Matinees (an Spieltagen­
gegeben. Unter den Vorstellungen befanden sich 6 Doppel-Vorstellungen, 
indem am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertage, am 29. December, 
1., 6. und 19. Januar Nachmittags-Vorstellungen veranstaltet wurden. 
Die Bühne blieb geschlossen am Weihnachtsabend, am Bußtag und vom 
Palmsonntag bis einschließlich Ostersonnabend, mithin 9 Mal. 160 Vor­
stellungen bildeten ein erstes, 20 ein zweites Abonnement; nebenher 
wurde im Lause der Saison drei Mal ein Abonnement auf je 50 Vor­
stellungen eröffnet. Folgende Benefize wurden gegeben: engagirten Mit­
gliedern 3 contractliche (darunter 2 Matinees) und 1 außerordentlich 
gewährtes (Abschieds-Benefiz), je ein obligatorisches Benefiz für den 
Pensions-Fonds des Theaters, für die städtischen Armen, für den staatlichen 
Jnvaliden-Fonds, mithin im Ganzen 7.
Die Vorstellungen im Jnterimstheater umfaßten:
29 Schauspiele................... . . in 72 Aufführungen,
37 Lustspiele........................ . . „ 87
34 Opern und Operetten . l21
17 Gesangspossen re. . . . . - „ 38
117 Werke in 318 Aufführungen.
Von diesen waren Novitäten: 3 Schauspiele, 6 Lustspiele, 2 Operetten, 
3 Gesangspossen u., zusammen 14 Werke; neu einstudirt wurden: 11 Schau­
spiele, 21 Lustspiele, 8 Opern und Operetten, 9 Gesangspossen re., zu­
sammen 49 Werke.
Ueberhaupt aufgeführt wurden (nach den Autoren resp. Kompo­
nisten alphabethisch geordnet):
n. Schauspiele.
Augier und Sandeau: Die Goldprobe. Komödie in 5 Acten
nach Im kiörrs äs Douolls. Deutsch von Karl Saar 3 Mal. 
Birch-Pfeiffer: Dorf und Stadt. Schauspiel in 2 Abtheilungen 
(5 Acten), mit freier Benutzung der Berthold Auerbachffchen 
Erzählung: „Die Frau Professorin"................................. 1 „
Die Grille. Ländliches Characterbild in 5 Acten, nach 
George Sand's Erzählung: „Im pstite I'aästta^ . . 
Die Waise aus Lowood. Schauspiel in 2 Abtheilungen 
(4 Acten), mit sreier Benutzung des Currer Bell'schen
Romans „Jane Ehre"......................................................
Blumenthal: Ein Dropsen Gist. Schauspiel in 4 Aufzügen.
Brachvogel: Narciß. Trauerspiel in 5 Acten...........................
Freitag: Die Valentine. Schauspiel in 5 Acten..................
Goethe: Faust. I. Theil. Tragödie in 6 Acten. Musik von 
Peter von Lindpaintner und Fürst Anton Radziwill . 
Halm: Wilds euer. Dramatisches Gedicht in 5 Acten . . .
Kotzebue: Der arme Poet. Schauspiel in 1 Act..................
Laube: Böse Zungen. Schauspiel in 5 Acten.......................
Graf Essex. Trauerspiel in 5 Acten....................................
Lessing: Nathan, der Weise. Dramatisches Gedicht in
5 Aufzügen.............................................................................
Lindau: Johannistrieb. Schauspiel in 4 Aufzügen . . .
Mosenthal: Deborah. Volksschauspiel in 4 Acten..................
Ohnet: Der Hüttenbesitzer. Schauspiel in 4 Aufzügen. . 
Sardou: Daniel Rochat. Schauspiel in 5 Aufzügen. Deutsch
von H. Laube........................................................................
Odette. Pariser Sittenbild in 4 Acten................................
Schiller: Maria Stuart. Trauerspiel in 5 Auszügen . . . 
Die Verschwörung des Fiesco zu Genua. Trauerspiel
in 5 Aufzügen....................................................................
Wilhelm Tell. Schauspiel in 5 Aufzügen. Zur Handlung 
gehörende Musik von Bernhard Anselm Weber. . . . 
Scribe und Legouve: Adrienne Lecouvreur. Drama in 
5 Acten, aus dem Französischen von Th. G. Herrmann 
' Shakespeare: Hamlet, Prinz von Dänemark. Trauerspiel 
in 5 Aufzügen, übersetzt von August Wilhelm von Schlegel 
Der Kaufmann von Venedig. Schauspiel in 5Aufzügen,
übersetzt von August Wilhelm von Schlegel..................
König Lear. Trauerspiel in 5 Aufzügen, übersetzt von 
A. W. von Schlegel, für die Darstellung eingerichtet
von C. A. West....................................................................
König Richard III. Historisches Drama in 5 Aufzügen . 
Othello, der Mohr von Venedig. Tragödie in 5 Auf­
zügen, übersetzt von A. W. von Schlegel und Tieck . 
Romeo und Julia. Trauerspiel in 5 Aufzügen, übersetzt
von A. W. von Schlegel ..................................................
Ein Sommernachtstraum. Dramatische Dichtung in 
3 Aufzügen, übersetzt von A. W. von Schlegel, für die 
deutsche Bühne eingerichtet von Lud. Tieck. Musik von 
Mendelssohn-Bartholdy................................ ....
b. Lustspiele.
Benedix: Das Gefängniß. Lustspiel in 4 Acten..................
Die relegirten Studenten. Lustspiel in 4 Auszügen .
Der Vetter. Lustspiel in 3 Acten....................................
Die zärtlichen Verwandten. Lustspiel in 3 Aufzügen 
Blum: Der Vicomte von Letorieres, oder: Die Kunst zu 
gefallen. Lustspiel in 3 Aufzügen, frei nach Legard 
Blumenthal: Der Probepfeil. Lustspiel in 4 Acten ....
Freitag: Die Journalisten. Lustspiel in 4 Acten..................
Friedrich: Er muß auf's Land! Lustspiel in 3 Aufzügen . . 
Gaßmann: Feen-Hände. Lustspiel in 3 Aufzügen, nach Eugen
Scribe's „Ims ckoi^ts äs lös"........................... ....
Görner: Ein glücklicher Familienvater. Lustspiel in 3 Acten
Grandjean: Am Clavier. Lustspiel in 1 Aufzug.......................
Gutzkow: Der Königslieutenant. Lustspiel in 4 Aufzügen. 
Hersch: Die Anna-Lise. Historisches Lustspiel in 5 Acten. .
Korff: Poesie und Prosa. Lustspiel in 1 Act.......................
L'Arronge: Die Sorglosen. Lustspiel in 3 Acten..................
Der Weg zum Herzen. Lustspiel in 4 Acten .... 
Lessing: Minna von Barnhelm, oder: Das Soldatenglück.
Lustspiel in 5 Aufzügen......................................................
Moreto: Donna Diana. Lustspiel in 5 Acten, aus dem Spanischen
von Karl August West......................................................
Moser: Der Bureankrat. Lustspiel in 4 Acten.......................
Der Hypochonder. Lustspiel in 4 Acten...........................
Das Stiftungsfest. Schwank in 3 Auszügen..................
Ultimo. Lustspiel in 5 Aufzügen.........................................
Der Veilchenfresser. Lustspiel in 4 Acten .... 
Moser und Schönthan: Krieg im Frieden. Lustspiel in
5 Acten.................................... .... ........................................
Pailleron: Die Welt, in der man sich langweilt.
Lustspiel in 3 Acten, deutsch von E. Bukovics . . . 
Putlitz: Das Schwert des Damokles. Schwank in 1 Act
Roger: Dir wie mir! Schwank in 1 Act................................
Schönthan: Der Schwabenstreich. Lustspiel in 4 Acten . 
Schönthan (Paul): Zimmer Nr. 18. Schwank in 1 Act. . 
Shakespeare: Die bezähmte Widerspänstige. Lustspiel 
in 4 Auszügen, mit Benutzung einiger Theile der 
Uebersetzung des Grafen Baudissin. Deutsch von I. L.
F. Deinhardstein....................................................................
Viel Lärm um Nichts. Lustspiel in 4 Acten, nach 
Schlegel's und Tieck's Uebersetzung für die deutsche
Bühne bearbeitet von Karl von Holtet...........................
Stahl: Tilli. Lustspiel in 4 Acten.............................................
Töpfer: Der beste Ton. Original-Lustspiel in 4 Acten . . 
Gebrüder Foster, oder: Das Glück mit seinen 
Launen. Charakter-Lustspiel aus dem 15. Jahrhundert,
in 5 Acten nach dem Englischen . ................................
Der Pariser Taugenichts. Lustspiel in 4 Aufzügen 
Rosen müiler und Finke, oder: Abgemacht!
Original-Lustspiel in 5 Acten.........................................































o. Opern und Operetten.
Adam: Der Postillon von Longjumeau. Komische 
Oper in 3 Acten von de Leuven und Brunswick, aus
dem Französischen von M. G. Friedrich.......................
Auber: FraDiavolo, oder: Das Ga st Haus vonTerra- 
cina. Romantisch-komische Oper in 3 Auszügen von 
Eugen Scribe, ans dem Französischen von Karl Blum 
Beethoven: Fidelio. Oper in 2 Aufzügen, nach einem Fran­
zösischen Stoff von Georg Friedrich Treitzschke.... 
Boieldieu: Johann von Paris. Komische Oper in 2 Acten, 
nach dem Französischen des St. Just von Seyfried 
Die weiße Dame. Oper in 3 Aufzügen von Eugen 
Scribe, aus dem Französischen von Friederike von
Elmenreich ........................................................... ....
Donizetti: Die Favoritin. Oper in 4 Acten.......................
Lucia von Lammermoor. Tragische Oper in 3 
Aufzügen, nach Walter Scott's Roman: „Die Braut" 
von Salvator Cammerano, aus dem Italienischen von
C. E. Kästner...............................................................
Marie, oder: Die Regimentstochter. Komische 
Oper in 2 Aufzügen von Saint-Georges und Vayard,
aus dem Französischen von Karl Gollmick..................
Flotow: Alessandro Stradella. Romantische Oper in
3 Actcn von W. Friedrich..................................................
Martha, oder: Der Markt zu Richmond. 
Romantisch-komische Oper in 4 Acten von W. Friedrich 
Goetz: Der Widerspänstigen Zähmung. Komische 
Oper in 4 Acten, nach Shakespeare's Lustspiel von
Joseph Victor Widmann..................................................
Gounod: Faust und Margarethe. Große Oper in 
5 Acten, nach Göthe von Jules Barbier und Michel
Carre......................................................................................
Halevy: Die Jüdin. Große Oper in 5 Acten von Eugen
Scribe......................................................................................
Kreutzer: Das Nachtlager in Granada. Romantische 
Oper in 2 Aufzügen nach Friedrich Kind's gleich­
namigem Schauspiel von Karl Freiherrn von Braun 
Lortzing: Flandrische Abenteuer. Komische Oper in
3 Acten, nach „Czaar und Zimmermann, oder:
Die beiden Peter"...............................................................
Der Waffenschmied. Komische Oper in 3 Aufzügen 
Der Wildschütz, oder: Die Stimme der Natur. 
Komische Oper in 3 Acten, nach August von Kotzebue's 
Lustspiel „Der Rehbock" frei bearbeitet.......
Maillart: Das Glöckchen des Eremiten. Komische Oper 
in 3 Acten von Lockroy und Cormon, aus dem
Französischen von G. Ernst.............................................
Meyerbeer: Die Hugenotten. Oper in 5 Aufzügen, nach
Scribe von Castelli...............................................................
Millöcker: Der Bettel st udent. Operette in 3 Acten von
F. Zell und Richard Genee.............................................
Gasparone. Operette in 3 Acten von F. Zell und
Richard Genee......................................................
Mozart: Die Hochzeit des Figaro. Komische Oper in
4 Acten, nach dem gleichnamigen französischen Lustspiel 
des Beaumarchais von Abbate Lorenzo da Ponte, aus 
dem Italienischen übersetzt von Freiherrn von K. . .
Neßler: Der Trompeter von Säkkingen. Oper in 3 Acten, nebst
einem Vorspiel von Rudolf Bunge................................
Nicolai: Die lustigen Weiber von Windsor. Komisch­
phantastische Oper in 3 Acten, nach Shakespeare's gleich­
namigem Lustspiel von Salomon Hermann von Mosenthal 
Planquette: Die Glocken von Corneville. Komische 
Operette in 4 Acten von Claville Gäbet. Deutsch von
E. Dohm.................................................................................
Strauß: Die Fledermaus. Operette in 3 Acten, nach dem 
Französischen des H. Meilhac und Lud. Halevy von 
Karl Haffner. Deutscher Gesangstext von Richard Genee 
Der Zigeuner baron. Operette in 3 Acten. Nach 
einer Erzählung M. Jokai's von I. Schnitzer.... 
Suppe: Boccaccio. Operette in 3 Acten von F. Zell und
Richard Genee........................................................................
Flotte Bursche. Komische Operette in 1 Aufzug von
I. Braun.............................................................................
Zehn Mädchen und kein Mann. Komische Operette
in 1 Act........................... .... .................................................
Verdi: Der Troubadour. Oper in 4 Acten von Salvator 
Cammerano, aus dem Italienischen von Heinrich Proch 
Wagner: Logengrin. Große romantische Oper in 3 Acten 
Tannhäuser, und der Sängerkrieg auf Wart­
burg. Große romantische Oper in 3 Acten .... 




















Anzengruber: DerMeineidbauer, oder: Die Macht des 
Gewissens. Volksstück mit Gesang in 3 Abtheilungen
(7 Bildern). Musik von Adolf Müller.................. .... 1 Mal.
Bittner und Pohl: Eine leichte Person. Posse mit Ge­
sang in 3 Abtheilungen (7 Biidern). Musik von August
Conradi.......................................................................................1 „
Berla: Der Zigeuner. Genrebild in 1 Act. Musik von
Ang. Conradi..............................................................................2 „
Haffner: Therese Krones, oder: Das Leben einer 
Soubrette. Lebensbild mit Gesang in 3 Abthei­
lungen. Musik von Adolf Müller..................................... 1 „
Hommel: Z'widerwurz'n. Ländliches Charactergemälde in 
4 Acten. Nach vr. Herman Schmid's gleichnamiger 
Erzählung........................................  2 „
L'Arronge: Hasemann's Töchter. Original-Dolksstück in
4 Acten..................................................................................
Mein Leopold! Original-Volksstück mit Gesang in
3 Abtheilnngen (6 Bildern). Musik von Rudolf Mal 
Mödinger: Die Märchen meiner Amme. Phantastische
Zauber-Burleske für Alt und Jung mit Gesang und 
Tanz in einem Vorspiel und 3 Abtheilungen (13 Bildern), 
frei bearbeitet von Eduard Jacobson. Musik von
Gustav Michaelis ................................................................
Müller (vr. Hugo): Adelaide. Genrebild mit Gesang in
1 Act. Mit Musik von Beethoven................................
Bon Stufe zu Stufe. Lebensbild mit Gesang in
4 Acten (6 Bildern). Musik von Rudolf Mal . . .
Pohl: Der Gold-Onkel. Posse mit Gesang in 3 Abthei­
lungen (7 Bildern), nach einem vorhandenen Stoff. 
Musik von Aug. Conradi..................................................
Räder: Robert und Bertram. Posse mit Gesang in 4 
Abtheilungen. Musik von verschiedenen Komponisten 
Raimund: Der Verschwender. Original-Zaubermärchen 
mit Gesang in 3 Aufzügen. Musik von Konradin
Kreutzer..................................................................................
Salingre: Pech-Schulze. Original-Posse mit Gesang in 
3 Abtheilungen (7 Bildern). Musik von A. Lang. . 
Die Reise durch Berlin in 80 Stunden. 
Gesangsposse in 3 Abtheilungen (7 Bildern). Musik
von G. Lehnhardt................................................................
Treptow: Schütz enlis'l. Posse mit Gesang in 4 Acten.
Musik von G. Steffens.......................................................
Wilken: Ehrliche Arbeit. Volksstück mit Gesang in 3 Ab­
theilungen (5 Bildern). Musik von Rudolf Bial . .
Verschiedenes.
Ouvertüre Nr. 3 zu „Leonore" von Beethoven...........................
Volkshhmne...........................................................................................
Festmarsch, von Arthur Seidel...........................................................
Concert des schwedischen Hofpianisten Herrn Karl Pohlig. 
Festmarsch, von Max Wolfheim.
„An die entfernte Geliebte". Liederkreis (6 Gesänge) gedichtet 
von Jeiteles, componirt von Beethoven, gesungen von 
dem Königl. Bairischen Kammersänger Herrn Heinrich 
Vogl.
Matinee des Herrn Kapellmeister Arthur Seidel.
Matinee des Herrn Concertmeister Wilhelm Drechsler.
Zum ersten Mal (chronologisch geordnet): 
Schauspiele:
Der Hüttenbesitzer. Ein Tropfen Gift.
Die Goldprobe.
H. Lustspiele:
Die Sorglosen. Zimmer Nr. 18.
Poesie und Prosa. Der Bureaukrat.
Der Weg zum Herzen. Tilli.




Die Märchen meiner Amme.
Neu einstudirt (chronologisch geordnet):



















Ein glücklicher Familienvater. 
Das Gefängniß.





L u st s p i e l e.
Krieg im Frieden.
Minna von Barnhelm.
Er muß auf's Land.
Der Schwabenstreich.








Die Reise durch Berlin in 80 Stunden. Der Zigeuner. 
Ehrliche Arbeit. Der Meineidbauer.
Von Stufe zu Stufe. Adelaide.





Die Autoren resp. Komponisten waren vertreten wie folgt:
Anzengruber, Bittner und Pohl, Blum, Brachvogel,
Haffner, Hersch, Korff, Kotzebue, Lindau,
Mosenthal, Pohl, Putlitz, Scribe und
Legouve, Winter............................................. in je 1 Aufführung.
Berla, Friedrich, Graßmann, Grandjean, Gutzkow,
Halm. Hommel, Moser und Schönthan,
Räder, Raimund, Schönthan (Paul),
Treptow, Wilken............................................. in je 2 Aufführungen.
Augier und Sandeau, Görner, Goethe, Laube,
Lessing. Moreto, Pailleron, Roger3 
Müller (Hugo), Freitag,Schiller, Schönthan, Stahl „ „ 4
Birch-Pfeiffer, Salingrs, Töpfer................................  „ 6
Sardou........................................................................ 7




Ohnet, Shakespeare...........................  I I 15
Blumenthnl............................................................... I 16
Halevh, Maillart. Meyerbeer.................................... II 1 Aufführung.
Auber. Flotow, Nicolai, Verdi................................. ..... 9 Aufführungen.
Adam, Beethoven, Goetz, Kreutzer, Mozart. . . „ „ 3
Donizetti, Wagner.................................... 4
Boieldieu.....................................................  I I 5 I
Lortzing, Ptanquette.................................................. 6
Neßler.................................................  "7 I
Suppe............................................................................. " " 9
Gounod.............................................................................   I 10
Weber.............................................................................  " 11
Millöcker........................................  „ 15 I
Strauß...............................................................................I 18 I
Gastspiele (chronologisch geordnet):
Herr Nmolai Sternberg, 3 mal, in: Allessandro Stradella. 
(Titelrolle). Fra Diavolo (Lorenzo) (2 mal).
Herr Kasten, vom Stadttheater in Köln, 1 mal, in: Die Hugenotten. 
(Saint Bris).
Herr Emil Stamm er, vom 1. November 1885 bis 18. April 1886 
als Gast.
Herr Ladislaus Mierzwinsky, K. K. österreichischer und königl. 
preuß. Kammersänger, 1 mal, in: Karl, der Kühne. (Wilhelm 
Teil) (Arnold).
Herr Heinrich und Frau Therese Vogl, Königl. Bairische 
Kammersänger, 5 mal, in: Die Jüdin (Eleasar) (Recha). 
Lohengrin (Lohengrin) (Ortrud) (2 mal). Tannhäuser (Tann­
häuser) (Elisabeth). Fidelio (Florestan) (Leonore).
Fräulein Hildegard Jenicke, Großherzoglich-Sächsische Hofschau­
spielerin, 5 mal, in: Der Hüttenbesitzer (Claire). Maria 
Stuart (Titelrolle). Dorf und Stadt (Lorle). Die Anna-Lise 
(Titelrolle). Feen-Hände (Helene).
Frau Helene Ri e ck h 0ss - Pessi ack, 3 mal, in: Der Freischütz 
(Agathe). Die Hochzeit des Figaro (Gräfin). Faust und 
Margarethe (Margarethe).
Frau Franziska EU menreich, Königlich-Sächsische Hofschau­
spielerin, 8 mal, in: Adrienne Lecouvreur (Titelrolle). Der 
Vicomte von Letorisres (Titelrolle). Die bezähmte Wider- 
spänstige (Katharina). Odette (Titelrolle). Faust (1. Theil) 
(Margarethe). Donna Diana (Titelrolle). Die Waise aus 
Lowood (Jane Ehre). Die Valentine (Titelrolle).
Fräulein Gustl Scherenberg (ward engagirt), 7 mal, in: Die 
Fledermaus (Rosalinde) (2 mal). Der Bettelstudent (Laura) 
(2 mal). Die Hochzeit des Figaro (Cherubin). Der Freischütz 
(Aennchen) Die weiße Dame (Jenny).
Herr Ernst P 0 ssart, vom K. Hof- und National-Theater in München, 
7 mal, in: Der Kaufmann von Venedig (Shylock) (2 mali. 
Nathan, der Weise (Titelrolle). Narciß (Titelrolle). König Lear 
(Titelrolle). König Richard III. (Richard). Hamlet (Titelrolle).
Fräulein Luise Otter mann (ward engagirt). 4 mal, in: Lucia 
von Lammermoor (Titelrolle). Die Hochzeit des Figaro (Susanne). 
Marie, oder: Die Regimentstochter (Marie). Der Postillon von 
Longjumeau (Madelaine).
Herr AlbinSwoboda, Königlich-Sächsischer Hofschauspieler, 9 mal, 
in: Der Vetter (Siegel) (2 mal). Der Zigeuner (Peti) (2 mal). 
Der Meineidbauer (Mathias Ferner). Adelaide (Beethoven). 
Das Stiftungsfest (Commercienrath Bolzau). Rosenmüller und 
Finke (Thimotheus Bloom). Der Verschwender (Valentin). 
Therese Krones (Raimund). Z'widerwurz'n (Der Kurzenhof- 
baur) (2 mal).
Fräulein Emma Wooge, vom Stadttheater in Leipzig, 3 mal, in: 
Der Freischütz (Agathe). Faust und Margarethe (Margarethe). 
Der Trompeter von Säkkingen (Marie).
6. Opern und Operetten.
Faust und Margarethe. Zehn Mädchen und kein Mann.
Flotte Bursche. Der Wildschütz.
Die Favoritin. Johann von Paris.
Der Freischütz. Der Widerspänstigen Zähmung.
Neu engagirt wurden für die, resp. in der Saison 1885/86: 
Herr Director Andreas August Aman.
Im Schauspiel: Herr Georg Schröder. Herr Wilhelm Rieck- 
hoff. Herr Arthur Friedrich, Herr Max Christoph. Herr Karl Friedheim. 
Herr Karl Richter.
In der Oper: Herr Capellmeister und Chordirector Max Wolfs- 
heim. Frau Anna Aman-Oberneder. Frau Marie Bauer-Hellmer. Frl. 
Christine Rotier. Frl. Fanny Hoffmann. Frl. Emmy Dähne. Frl. 
Karoline Ahger. Frl. Helene Boß. Frau Auguste Ludwig. Herr Robert 
Milenz. Herr Albert Fischer. Herr Theodor Rix.
Im Chor: Frl. Hönig. Frl. Pabst. Frau Nicolai. Herr 
Richter. Herr Nicolai. Herr B. Butterweck. Herr Hettelschmidt.
In der Capelle: Herr Lebiodkowsky. Herr Scherzberg. Herr 
Bauer. Herr Humbroich.
Abgegangen sind in, resp. zum Schluß der Saison 1885/86:
Herr Director Andreas August Aman.
Im Schauspiel: Herr Georg Schröder. Herr Arthur Friedrich. 
Herr Max Christoph. Herr Karl Friedheim.
In der Oper: Herr Capellmeister Arthur Seidel. Herr Capell­
meister und Chordirector Max Wolfheim. Frau Anna Aman-Oberneder. 
Frau Marie Bauer-Hellmer. Frl. Christine Rotier. Frl. Fanny Hof­
mann. Frl. Emmy Dähne. Frl. Karoline Ahger. Frl. Helene Boß. 
Herr Theodor Rix.
Im Chor: Frl. Hönig. Frau Nicolai. Herr Pohl. Herr Nicolai.
Pensionirt wurden: Frau Karoline Koller, geb. Hipfel, Chor­
sängerin.
Gestorben: Herr Karl Bottner, Orchestermitglied (am 4. 
s16J Juni 1886).
Rbl. K.
10) Requisiten und Armatur............................................................. 670 74
11) Mobiliar.......................................................................................... 134 83
12) Decorationen................................................................................ 2,201 33
13) Bureau- und Druckkosten......................................................... 444 17
14) Porto und Depeschen........................................................  215 87
15) Bewachung des Theaters......................................................... 2,965 —
16) Zinsen.............................................................................................. 4,063 6
17) Autoren-Tantiemen....................................................................... 945 69
18) Stückhonorare................................................................................ 75 56
19) Reparaturen.................................................................. - - -_______ 278 53
Summa 141,059 49
Hiergegen validiren folgende Anschaffungen:
Rbl. K.
1) Bibliothek......................................................... 56347
2) Garderobe......................................................... 2,989 12
3) Requisiten und Armatur............................ 67074
4) Mobiliar......................................................... 134 83
5) Decorationen...................................... .... . . 2,201 33
Summa 6,559 49
Rbl. K'.
Die effectiven Betriebsausgaben beziffern sich somit auf. . . . 134,500 —
wonächst sich ein Betriebszukurzschuß von...................................... 10,054 96
ergiebt.
Das unter der Benennung „Band au's Nachlaß" von dem Comite 
verwaltete Stiftungscapital betrug am 1. August 1885 1,563 Rbl. 80 Kop. 
und vermehrte sich im Jahre 1885/86 durch hinzu­
kommende Renten um............................................... 36 „ 20 „
so daß dasselbe am 1. August 1886 bestand aus . . 1,600 Rbl. — Kop.
II.
Einnahmen des Interims - Theaters und deren Ver­
wendung.
Einn a h rn e n.
Rbl. K.
1) Tageseinnahmen............................................... .... ....................... 108,560 50
2) Personen-Abonnement.................................................................. 4,57726
3) Zettel-Abonnement....................................................................... 2,132 44
4) Procentabträge fremder Künstler............................................... 95 —
5) Garderobe-Pacht............................................................................ 1,500 —
6) Büffet-Pacht................................................................................ 600 —
7) Checkbücher-Verkauf....................................................................... 6,979 64




1) Gagen und Spielhonorare......................................................... 100,163 59
2) Gastspiel-Antheile....................................................................... 12,548 80
3) Benefiz-Antheile............................................................................ 879 50
4) Reisekosten......................................................................  746 98
5) Beleuchtung................................................................................ 5,231 36
6) Tageskosten..................................................................................... 4,759 97
7) Bibliothek ..................................................................................... 563 47
8) Beheizung und Bereinigung.................................................... 1,181 92
9) Garderobe ...................................................................................... 2,98912
III.
Die zur Vergrößerung des Theater-Fundus im Jahre 1885/86 veraus­
gabte Summe beläuft sich auf 6,559 Rbl. 49 Kop. Im Einzelnen haben- 
folgende Anschaffungen stattgefunden:
Garderobe.
n. an vollständigen Kostümen............................................................. 47 Nummern
ll. an einzelnen Kostümen.............................................  110 „
e. an Garderobe-Utensilien..................................................................27 „
Z. Decorationen.
n. Saal- und Zimmerdecorationen...............................  19 Nummern
d. Häuser- und Straßendecorationen............................................... 17 „
6. Versatzstücke, Decorations-Utensilien rc........................................108 „
6. landschaftliche Decorationen......................................................... 47 „
6. Feerie- und Wolkendecorationen....................................................10 „
0. Requisiten.
An Requisiten wurden 202 Nummern acquirirt.
v. Bibliothek.
Für die Bibliothek wurden 18 neue Werke angekaust und einige der 
vorhandenen Werke ergänzt.
L. Mobiliar.
Das Mobiliar wurde, soweit erforderlich, completirt.
Riga, August 1886.
Der Nigasche ständische Theater-Verumltmgs-ComM.
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